
Sanitätsübung der ZSO aargauSüd und FW Mittleres Wynental 

Am Donnerstag, dem 9. November, fand im Feuerwehrmagazin in Unterkulm eine gemeinsame 
Sanitätsübung der Sanität der ZSO aargauSüd und der FW 
Mittleres Wynental statt, welche die Zusammenarbeit der 
beiden Blaulichtorganisationen weiter stärkte. Die etwa zwei 
Stunden dauernde Übung wurde organisiert und geleitet von 
der FW Sanität Mittleres Wynental, die eine zentrale Rolle bei 
der Planung und Durchführung übernahm.

Die Sanität des Zivilschutzes und die FW Sanität Mittleres 
Wynental haben nicht nur die Verantwortung für die 
sanitätsdienstliche Hilfeleistung innerhalb ihrer eigenen 
Kompanie, sondern übernehmen auch technische Hilfeleistung 

im Einsatz für den Rettungsdienst. Diese vielseitige Aufgabe erfordert eine fundierte Ausbildung und 
regelmässige Übungen, wie sie in diesem kooperativen Training durchgeführt wurden.

Die Teilnehmer wurden an sechs verschiedenen Posten intensiv in wichtige Themen wie 
Blutungsmanagement und Rettungstechniken/Rettungsgriffe eingewiesen. Durch praktische 
Übungen konnten die Einsatzkräfte ihre Fähigkeiten verbessern und ihr Wissen vertiefen. Die 
Herangehensweise ermöglichte es den Teilnehmern, sich auf reale Szenarien vorzubereiten und ihre 
Handlungsfähigkeiten zu optimieren.

Die erfolgreiche Durchführung dieser Übung 
unterstreicht einmal mehr die Effektivität der engen 
Zusammenarbeit zwischen dem Zivilschutz und der 
Feuerwehr. Solche gemeinsamen Initiativen fördern 
nicht nur den Wissensaustausch, sondern stärken 
auch die Teamarbeit und die Einsatzbereitschaft im 
Bereich der sanitarischen Hilfeleistung. Es war ein 
weiteres erfolgreiches Ergebnis der engen 
Zusammenarbeit zwischen Zivilschutz und 
Feuerwehr.
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